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Drucksache Nr. 2540 


Antrag 

der Fraktion der KPD 


betr. Sicherung des Kohlenbedarfs der 

Bevölkerung und der deutschen Friedens- 
industrie. 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Höhe der derzeitigen Kohlenexport-Quote, die unvereinbar ist 
mit den Interessen des deutschen Volkes, ist auf einen Stand zu 
senken, der die ausreichende Belieferung der Bevölkerung mit 
Winterhausbrand und den notwendigen Bedarf der deutschen Frie- 
densindustrie, der öffentlichen Yersorgungsbetriebe und der Ver- 
kehrseinrichtungen sichert. 

Insbesondere wird die Bundesregierung verpflichtet, für jede Haus- 
haltung 30 Zentner Hausbrand zur Verfügung zu stellen. 

Der von der Bundesregierung vorbereitete Kohlenverteilungsplan 
ist so aufzustellen, daß nach Sicherung des Hausbrandkontingents 
die zur Verfügung stehenden Kohlen- und Koksvorräte so einge- 
setzt werden, daß die öffentlichen Yersorgungsbetriebe (Strom, Gas, 
Wasser), die Schulen, Krankenhäuser, Alters- und Kinderheime, die 
Verkehrseinrichtungen, insbesondere die Bundesbahn und die Be- 
triebe der Friedensindustrie ausreichend versorgt werden. Betriebe, 
die für die Kriegsproduktion arbeiten, sind unter Bezugnahme auf 
Artikel 26 des Grundgesetzes von der Belieferung mit Kohle und 
Koks auszuschließen. 


Bonn, den 3. September 1951 


Renner und Fraktion 
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